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Liebe Lichtenwörtherinnen, liebe Lichtenwörther, 

im festlichen Glanz der Adventzeit, der leider immer öfter von Schnelllebigkeit und Stress 
getrübt wird, möchte ich Sie dazu einladen, etwas Innezuhalten und einen gemeinsamen 
Rückblick auf das vergangene Jahr zu werfen. 

Als engagierte Gemeinschaft haben wir in Lichtenwörth auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Projekte, von der 

Modernisierung unserer Kinderbetreuung in Kindergärten und Schulen, über soziale Unterstützungsmaßnahmen, 

Ausbau des Bürgerservice, Stärkung des Wirtschaftsstandortes, Akzente im Kultur- und Veranstaltungsbereich, 

Infrastrukturprojekte oder auch im Energie- und Umweltbereich, gemeinsam mit unseren engagierten Bürgerinnen 

und Bürgern, Vereinen und Organisationen auf den Weg gebracht und umgesetzt. 

Die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt ist zweifellos das Herzstück unserer Bemühungen und ein wegweisendes 

Zukunftsprojekt. Hier wurden nicht nur die gestalterischen und sichtbaren Aspekte berücksichtigt, sondern im Zuge 

dieses Projektes wurden sowohl die Trinkwasserleitung, der Schmutzwasserkanal, der Regenwasserkanal und die 

Gasleitung erneuert. Zusätzlich wurde Glasfaser verlegt, welches in den nächsten Monaten auch flächendeckend in 

ganz Lichtenwörth ausgebaut werden wird. 

Ein echtes Vorzeigeprojekt im Bereich der nachhaltigen Energieversorgung ist die Gründung der Energie-
gemeinschaft Lichtenwörth – welche zu den größten in ganz Österreich zählt. Dabei wird regional erzeugter 

grüner Strom auch lokal verbraucht. Das entlastet einerseits die Stromnetze und wirkt andererseits auch aktiv der 

anhaltenden Teuerung entgegen, da der Strom zu kostengünstigen Konditionen unseren Lichtenwörtherinnen und 

Lichtenwörthern zur Verfügung gestellt wird. Ein Beitritt zur Engergiegemeinschaft ist weiterhin möglich! 

Mit Freude blicken wir auf die kommenden Aufgaben und Herausforderungen im nächsten Jahr. Die Fertigstellung der 

Ortsdurchfahrt, der Ausbau des Kindergartens in der Scheiterlege und die bürgerfreundliche Neugestaltung unseres 

Wertstoffsammelzentrums sind zentrale Projekte, die wir wieder gemeinsam mit Ihnen, liebe Lichtenwörtherinnen 

und Lichtenwörther, umsetzen werden. 

In diesem Sinne bedanke ich mich herzlich für die gute Zusammenarbeit und lade Sie auch in dieser Ausgabe der 

Gemeindezeitung wieder auf einen Rundgang durch die vergangenen Jahre in Lichtenwörth ein. 

Wo wir miteinander Heimat schaffen und miteinander Zukunft gestalten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Adventzeit, ruhige und besinnliche Stunden im Kreise Ihrer 

Liebsten, ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 2024! 

Herzliche Grüße 

Ihr Bürgermeister

Manuel Zusag

Lichtenwörth. 
Wo wir miteinander Zukunft gestalten
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COVID Teststraße
Im Dezember 2020 und Jänner 2021 

fanden Massentestungen im Veranstal-

tungssaal in Lichtenwörth statt. Auf-

grund der Gegebenheiten in Wiener 

Neustadt und der Nähe Lichtenwörths 

zur Stadt, war die Nachfrage nach kos-

tenloser Testmöglichkeiten sehr groß.

 

Als besonderes Bürgerservice entschlos-

sen wir uns, speziell für unsere Lichten-

wörtherinnen und Lichtenwörther, eine 

Permanent-Teststation in der ehemali-

gen Bibliothek einzurichten. 

Die Abstriche wurden von medizinisch 

ausgebildetem Personal durchgeführt. 

Ohne das Engagement der freiwilligen 

Helferinnen und Helfer hätte diese Ak-

tion nicht in diesem Ausmaß und vor al-

lem nicht in dieser Qualität stattfinden 

können! 

Das umfangreiche Covid-Testangebot 

und die Unterstützung bei der Impf-

anmeldung und bei der Installation des 

grünen Passes haben dazu beigetragen, 

die Corona-Pandemie zu bekämpfen. Es 

ist der Verdienst aller, die mitgearbeitet 

haben, dass Lichtenwörth einen wichti-

gen Beitrag zur Eindämmung der Coro-

na-Pandemie leisten konnte. 

Ta g e s b e t r e u u n g s e i n -        
richtung für unsere Klein-
kinder
Seit März 2020 bietet die Marktgemein-

de Lichtenwörth in Kooperation mit der 

Volkshilfe NÖ eine liebevolle Betreuung 

und altersgemäße Förderung für Klein-

kinder. Im Oktober 2021 zog die Tages-

betreuungseinrichtung in den eigens 

dafür vorgesehenen Zubau des Kinder-

gartens in der Nadelburg.

Projekt Windeltonne
Die Marktgemeinde Lichtenwörth stellt 

unseren Lichtenwörther Familien nach 

Anmeldung unentgeltlich eine Windel-

tonne zur Verfügung. 

Die Windeltonnen werden von der 

Marktgemeinde Lichtenwörth zuge-

stellt und von der WNSKS jeweils mit der 

Restmüllabfuhr abgeholt. Bis heute stellt 

die Windeltonne ein gern angenomme-

nes Service für unsere Jungfamilien und 

Pflegebedürftigen dar.

CO2 Melder für unsere 
Schulen
Die Klassenzimmer der Volksschule und 

der Mittelschule Lichtenwörth wur-

den mit CO2-Meldern ausgestattet, um 

einerseits das bewusste und richtige 

Lüften der Räume zu fördern und ande-

rerseits in der kalten Jahreszeit die Heiz-

kosten im Rahmen zu halten. 

Sozialprojekt „Ein Herz 
für Lichtenwörth“
Eine funktionierende Gemeinde zeich-

net sich durch Zusammenhalt, Nach-

barschaftshilfe, Rücksichtnahme und 

Unterstützung der Schwächeren und Be-

dürftigen aus. Mit dem Projekt „Ein Herz 

für Lichtenwörth“ kommen wir dieser 

wichtigen Aufgabe nach. 

Mit dieser Initiative startete in unserer 

Heimatgemeinde das größte und um-

fangreichste Sozialprojekt, das es in 

unserer liebenswerten Ortschaft je ge-

geben hat. Ein Projekt, welches von uns 

ins Leben gerufen wurde, aber nur im 

gelebten Miteinander, mit den Bürgerin-

nen und Bürgern, auch mit Leben erfüllt 

wird. Ein Projekt, um in Not geratenen 

Mitmenschen rasch und unbürokratisch 

zu helfen. 

Sämtliche Einnahmen aus Benefiz-Ver-

anstaltungen, Konzerten oder Spenden 

gehen zu 100 Prozent an bedürftige Licht-

enwörtherinnen und Lichtenwörther. 

Im Zuge von "Ein Herz für Lichten-

wörth" wurde auch unsere Tauschbox 

eingerichtet. Ein Ort, an dem man Dinge 

hinbringen kann, die noch in gutem Zu-

stand sind, aber man selbst nicht mehr 

braucht. Andererseits darf man auch 

gerne Sachen mitnehmen, die man selbst 

gerade benötigt.
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Fahrten des Dorftaxis wur-
den verlängert
Unser Dorftaxi-Service wird nach wie 

vor von unserer Bevölkerung sehr gut für 

Fahrten zu heimischen Nahversorgern, 

Ärzten, Apotheken und für Amtswege an-

genommen. 

Aufgrund der großen Nachfrage wurde 

deshalb dieses Service ausgeweitet.

DANKE an unser Dorftaxi-Team für das 

ehrenamtliche Engagement!

Beachvolleyballplatz und 
Basketballplatz, Turnplatz 
öffentlich zugänglich
Nicht nur für unsere Schülerinnen und 

Schüler, sondern auch zur Erweiterung 

des Freizeitangebots in Lichtenwörth 

wurde ein Beachvolleyballplatz sowie ein 

Basketballplatz errichtet und der Turn-

platz wieder öffentlich zugänglich ge-

macht. 

Gerade in den Sommermonaten wird 

dieses neue Angebot von allen Alters-

gruppen dankend angenommen.

Wegsanierung am Tennis-
platz
Im Frühjahr 2021 wurden die bereits 

sehr sanierungsbedürftigen Gehwege am 

Tennisplatzgelände erneuert. 

Größtes soziales Unter-
stützungspaket
Die Corona-Pandemie und der Krieg in 

der Ukraine führten zu einer Teuerungs-

welle, der viele Menschen ohnmächtig 

gegenüberstanden und teils immer noch 

stehen. 

In dieser schwierigen Situation setzte 

Lichtenwörth erneut einen Meilenstein 

auf dem Weg zur bürgerfreundlichsten 

Gemeinde. 

Der Heizkostenzuschuss wurde erhöht 

und verlängert. Bedürftige Lichtenwört-

herinnen und Lichtenwörther erhielten 

im zweiten, dritten und vierten Quartal 

2022 einen 25 %-Zuschuss aus dem So-

zialprojekt „Ein Herz für Lichtenwörth“ 

zur Zahlung der laufenden Gemeindege-

bühren. 

Der Bastelbeitrag in Schule und Kinder-

garten wurde für 2022 zur Unterstützung 

der Lichtenwörther Familien ausgesetzt.

Studierende mit Semesterticket erhalten 

einen Zuschuss zu den Fahrtkosten. 

Der Erwerb eines Klimatickets wurde mit 

einem Zuschuss in Höhe von 25 % der 

Jahresgebühr gefördert. 

Betriebe, die der Sicherung der Nahver-

sorgung dienen, erhielten einen Zinsen-

zuschuss für Kredite. 

Photovoltaikanlagen als klimafreundli-

che Investition in verstärkte Eigenver-

sorgung und mehr Unabhängigkeit vom 

Strompreis wurden mit einem Zuschuss 

gefördert. 

Der Ausstieg aus Öl und Gas und der 

Umstieg auf nachhaltige Heizsysteme 

wird mit einem Zuschuss von € 500,- 

unterstützt. 

Mit diesen Maßnahmen setzte Lichten-

wörth sozial treffsichere Schritte und 

gleichzeitig Impulse für Nachhaltigkeit 

und Zukunftssicherheit. 

Planung Zubau 4. Gruppe 
Kindergarten Scheiterlege
Für die Erweiterung des Kindergar-

tens Scheiterlege wurde nach sorg-

fältig durchgeführter Bedarfserhebung 

– gemeinsam mit dem Land NÖ - die 

Planung für die Erweiterung um eine                        

4.  Gruppe abgeschlossen. Noch Ende 

dieses Jahres wird mit den Umbauarbei-

ten begonnen, damit der Bedarf an Kin-

derbetreuungsplätzen auch rechtzeitig 

für das Kindergartenjahr 2024/25 ge-

deckt werden kann. 

Den Geburtenzahlen zu folge, wird der 

Bedarf an Betreuungsplätzen in den 

nächsten Jahren stets steigen. Wir freuen 

uns, dass der Gemeine die nötigen Mit-

tel zur Verfügung stehen, um rechtzeitig 

erforderliche Schritte in die Wege leiten 

zu können. 
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Lichtenwörther Themen-
wege
Zum Gesellschaftsleben gehört auch 

unsere Ortsgeschichte dazu. Angelehnt 

an den bereits bestehenden Nadelburg-

rundgang wurde federführend von unse-

rem Historiker Franz Ofner-Winkler ein 

neuer Themenweg ausgearbeitet: Be-

ginnend am Hauptplatz erfährt man in 

einem Rundgang durch das Dorf alles 

Wissenswerte über die Gründung „Lu-

tunwerdes“ (historisches Lichtenwörth), 

das ehemalige „Nußdorf“ (ehemaliger 

Ortsteil entlang der heutigen Pöttschin-

ger Straße) und vieles mehr.

Bei einem weiteren Themenweg wandert 

man entlang der Leitha "Auf den Spuren 

der Römer". Dieser Themenweg führt 

durch das Grenzland der ehemaligen 

Monarchie. Die Fundstellen der stein-

zeitlichen Besiedelung mit der Kultstätte 

und des bekannten Glockenbechers wer-

den ebenso besucht, wie die Schauplätze 

der römischen Herrschaft. 

Natürlich gibt es auch weiterhin den be-

reits bewährten Nadelburgrundgang. Auf 

den Spuren von Kaiserin Maria Theresia 

führt dieser Weg zu den Anfängen der 

Industrialisierung. An Schautafeln vor-

bei, kann man die vielen Sehenswürdig-

keiten der Lichtenwörther Nadelburg be-

suchen.

Digitale Schule – Neue 
Computer für unsere 
Schülerinnen und Schüler
Unsere Mittelschule wurde mit einer neu 

renovierten Computerklasse ausgestat-

tet. So wird unseren Schülerinnen und 

Schülern die Möglichkeit geboten, am 

neusten Stand der Technik unterrichtet 

zu werden. Gleichzeitig wurden auch die 

dazugehörigen Geräte wie Beamer und 

Server erneuert. Ein großer Schritt für 

die Modernisierung unserer Schule! 

Des Weiteren wurde im Schulhof eine 

Überdachung fertiggestellt, damit der 

Unterricht auch im Freien abgehalten 

werden kann. 

Diese und weitere Kosten werden wir als 

Gemeinde sehr gerne in die Ausbildung 

unserer Kinder investieren. 

Generationenwohnen in 
der Michael Hainisch-
Straße
Ein weiteres, neues Sozialprojekt ist das 

Generationenwohnen in der Michael 

Hainisch-Straße. Hier werden seitens 

der Gemeinde 14 geförderte Wohnein-

heiten für „Betreubares und Junges 

Wohnen“ sowie eine Notwohnung für 

Härtefälle errichtet. 

Zusätzlich entsteht an diesem Areal ein 

Park mit Kinderspielplatz und Hochbee-

ten. Der gesamte Neubau wird in öko-

logisch wertvoller Bauweise errichtet 

(Gründächer, Niedrigenergiestandard, 

bepflanzte Carports). 

Ausbau Kinderspielplatz
Die Erweiterung und Instandsetzung 

des Kinderspielplatzes erfreut Groß und 

Klein. 

Die Beleuchtung wurde saniert, neue 

Sitzmöglichkeiten geschaffen und eine 

WC-Anlage organisiert. Der Spielplatz 

wurde um einen Kletterturm, ein Pira-

tenschiff sowie um eine Sandkiste und 

ein Sonnensegel erweitert. 

Auch der Seile- und Kletterdschungel 

wurden erneuert und der Bachlauf neu-

gestaltet. 

Wir freuen uns, dass der Lichtenwörther 

Spielplatz so gut angenommen und als 

Treffpunkt aller Generationen mitten im 

Herzen von Lichtenwörth genutzt wird.



10 11

MARKTGEMEINDE Lichtenwörth    12|202312|2023    MARKTGEMEINDE Lichtenwörth Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023

TAGESORDNUNG: öffentliche Sitzung

Pkt. 1: Beschlussfassung über den Beitritt der Marktgemeinde Lichtenwörth zur Lichtenwörther Erneuerbare Energie-      

gemeinschaft GmbH & Co KG 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Stimmen WIR, 6 Stimmen SPÖ, 1 Stimme Hemmer, 1 Stimme FPÖ

Stimmenthaltungen: 2 Stimmen SPÖ

Pkt. 2: Genehmigung der Protokolle über die Gemeinderatssitzungen am 04.07.2023 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 3: Berichte des Bürgermeisters 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Pkt. 4: Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Prüfungsausschusses der Marktgemeinde Lichtenwörth vom 

08.08.2023

Antragsteller: GR Friedrich Linauer

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 5: Beschlussfassung über das Projekt "Abfallsammelzentrum Lichtenwörth - NEU"

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 6: Beschlussfassung über das Projekt "Waldfriedhof Lichtenwörth"

Antragsteller: Vizebürgermeister Andreas Feichtinger

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 7: Beschlussfassung über die Kanalüberprüfungen samt Zustandsbewertungen

Antragsteller: Vizebürgermeister Andreas Feichtinger

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 8: Beschlussfassung über das Bauvorhaben 4. Gruppe Kindergarten Scheiterlege

Antragsteller: GGR Ing. Thomas Gergela

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 9: Beschlussfassung über die Gewährung einer Subvention

Antragsteller: GR Viktoria Weiß

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 10: Ergänzungswahl des Prüfungsausschusses

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 03.10.2023

TAGESORDNUNG: öffentliche Sitzung

Pkt. 1: Genehmigung der Protokolle über die Gemeinderatssitzungen am 04.07.2023 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Pkt. 2: Berichte des Bürgermeisters 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Pkt. 3: Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Prüfungsausschusses der Marktgemeinde Lichtenwörth vom 

08.08.2023

Antragsteller: GR Friedrich Linauer

Pkt. 4: Beschlussfassung über das Projekt "Abfallsammelzentrum Lichtenwörth - NEU"

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Pkt. 5: Beschlussfassung über das Projekt "Waldfriedhof Lichtenwörth"

Antragsteller: Vizebürgermeister Andreas Feichtinger

Pkt. 6: Beschlussfassung über die Kanalüberprüfungen samt Zustandsbewertungen

Antragsteller: Vizebürgermeister Andreas Feichtinger

Pkt. 7: Beschlussfassung über das Bauvorhaben 4. Gruppe Kindergarten Scheiterlege

Antragsteller: GGR Ing. Thomas Gergela

Pkt. 8: Beschlussfassung über die Gewährung einer Subvention

Antragsteller: GR Viktoria Weiß

Dringlichkeitsantrag im Sinne des § 46 Abs. 3 der NÖ.GO.
Begründung:

Da die Energiepreise nach wie vor hoch sind, wäre es sinnvoll, dass die öffentlichen Anlagen der Marktgemeinde Lichtenwörth 

am Angebot der Lichtenwörther Erneuerbare Energiegemeinschaft teilnehmen könnten. 

Der Gemeinderat hat darüber zu beschließen.

Betrifft:

Beschlussfassung über den Beitritt der Marktgemeinde Lichtenwörth

zur Lichtenwörther Erneuerbare Energiegemeinschaft GmbH & Co KG

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Wortmeldungen: Keine

Beschluss: Der Dringlichkeitsantrag wird unter Punkt 1 in die Tagesordnung aufgenommen.

Abstimmungsergebnis:

Für die Aufnahme stimmten:   Gegen die Aufnahme stimmten:

10 Stimmen WIR     5 Stimmen SPÖ

1 Stimme FPÖ     1 Stimme ZL 

1 Stimme Hemmer

Die Mandatare der SPÖ und ZL verlassen die Sitzung.

Die Beschlussfähigkeit ist somit nicht mehr gegeben. 
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Bericht des Vizebürgermeisters
Liebe Lichtenwörther!

Gründeponie - Verschiebung des 
Probebetriebes:
Aufgrund sehr vieler Anfragen, wann 

nun endlich der von mir angekündig-

te Probebetrieb (Herbst 2023) beginnt, 

möchte ich Sie informieren und muss 

Sie gleichzeitig auf das Frühjahr 2024 

vertrösten.

Um die Deponie mittels neuer Bür-

gerkarte zu den festgelegten Öff-

nungszeiten von jedem Lichten-

wörther betretbar zu machen, waren 

einige Beschlüsse der Müllverord-

nung sowie rechtliche und organisa-

torisch nötige Dinge vom Gemeinde-

rat zu beschließen/aufzuheben.

Der dafür vorgesehene Termin für die 

Einbringung und den Beschluss durch 

den Gemeinderat war der 03.10.2023. 

Der Probebetrieb hätte also ca. 6 Wo-

chen geführt werden können.

Leider konnte die Sitzung nicht 

konstruktiv und beschlussfähig zu 

Ende geführt werden, da die Manda-

tare der SPÖ sowie der Liste ZL die 

Sitzung vorzeitig verließen. Die nö-

tige Verordnung konnte daher nicht 

beschlossen werden.

Deshalb bleibt nur, den Probebetrieb 

zu verschieben. Eine Information über 

Beginn des Betriebes ergeht noch ge-

sondert.

Ich möchte mich für eventuell            

entstandene Unannehmlichkeiten 

entschuldigen.

Anpacken für Lichtenwörth!

Euer Vzbgm. Andreas Feichtinger

Die FPÖ Ortsgruppe Lichtenwörth Die FPÖ Ortsgruppe Lichtenwörth 
wünscht Frohe Weihnachten wünscht Frohe Weihnachten 

und einen Guten Rutsch und einen Guten Rutsch 
in‘s Neue Jahr 2024!in‘s Neue Jahr 2024!

Aktuelles aus dem Ressort 
Unterricht, Erziehung, Sport und 
kirchliche Angelegenheiten
Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger,

als begeisterter Fußballfan von unserem SC-Lichtenwörth 

möchte ich auch hier gratulieren. Einerseits für die beiden 

Vize-Herbstmeistertitel der Kampfmannschaft und der Re-

servemannschaft und andererseits für die tolle Jugendarbeit, 

die hier der Vorstand mit all seinen Helfern leistet. Herzli-

chen Dank im Namen der Marktgemeinde Lichtenwörth. Ich 

bin überzeugt, hier entsteht etwas für die Zukunft.

Im Kindergarten Scheiterlege starten wir noch heuer mit 

dem Zubau bzw. Umbau für die 4. Gruppe, sodass wir ab 

dem nächsten Kindergartenjahr 2024/25 wie gewohnt eine 

lückenlose Kinderbetreuung anbieten können. Wir werden 

die Umbauten so gut wie möglich planen, um den laufenden 

Betrieb so wenig wie möglich zu stören. Ich bitte aber jetzt 

schon während der Bauzeit um Verständnis bei allen Anrai-

nern und Eltern der Kindergartenkinder.  

Weiteres wird der Turnplatz - wie auch schon in den letzten 

Jahren - ab 1. Dezember bis ca. 1. März (je nach Witterung) 

gesperrt. Somit ist dieser Bereich über die Wintermonate für 

außerschulische Zwecke nicht benutzbar. Diese Zeit werden 

wir gleich nutzen, um die holprige Wiese zu überarbeiten. 

Somit steht im Frühjahr der gesamte Bereich inkl. Beachvol-

leyballplatz und Basketballkorb wieder zur Verfügung.

Auch heuer wieder gab es zu Nikolaus eine kleine Überra-

schung für unsere Jüngsten in den Kindergärten, Kinderkrip-

pe und Schulen.

Am Ende des Jahres ist es auch an der Zeit DANKE zu sagen. 

Danke für die gute Zusammenarbeit mit den Kindergärten, 

Kinderkrippe und der Schule. Danke für die vielen Einladun-

gen. Ob Abschlussfeste, Laternenfeste, Elternabende oder 

andere Veranstaltungen, ich bin immer sehr gerne diesen 

Einladungen gefolgt und habe immer sehr nette Gespräche 

führen dürfen.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 

Gute für 2024!

Robert Brandl

Geschäftsführender Gemeinderat
GGR Robert Brandl, Kindergarten-Leiterin Carina Schneller, 
LR Christiane Teschl-Hofmeister und Bgm. Manuel Zusag
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Kunst, Kultur und Vereine
Liebe Lichtenwörtherinnen, 
liebe Lichtenwörther,

das Jahresende ist traditionell auch immer 
eine Zeit der Jahresrückblicke. 

Gerade im Bereich Kunst und Kultur dürfen wir auf einen 

prall gefüllten Veranstaltungskalender zurückschauen, et-

was, das nur durch die Mithilfe vieler engagierter Menschen 

möglich ist. Deshalb darf ich am Ende dieses Jahres all jenen 

danken, die sich engagieren und die Chance nutzen, diese 

Ortschaft weiterzuentwickeln. 

Wir alle können stolz auf Lichtenwörth sein und optimistisch 

in die Zukunft schauen. Wir alle haben gezeigt: Gemein-
sam haben wir Herausforderungen angenommen und            
gemeinsam haben wir sie erfolgreich gemeistert.

Das Jahresende ist aber auch die Zeit, um nach einem an-

strengenden Jahr die Ruhe und Gemeinsamkeit zu genießen. 

Ich freue mich, dass auch in der Adventzeit viele Veranstal-

tungen zum gemeinsamen Jahresausklang dabei sind und wir 

uns bei einem dieser Events persönlich sehen. 

Ich wünsche allen eine wunderschöne und besinnliche Ad-

ventzeit, ein festliches Weihnachtsfest mit euren Liebsten 

und einen guten Rutsch in das Jahr 2024. 

GR Viktoria Weiß

Kunst, Kultur und Vereine

News aus der Energiegemeinschaft
Lichtenwörth
Die Energiegemeinschaft Lichtenwörth wird ab 
dem 01.01.2024 seine Preise für das Jahr neu 
anpassen.

Beim Bezug von Energie aus unserer Gemeinschaft wird 

künftig 19 ct Energiepreis pro kw/h verrechnet.

Beim Einspeisen in unsere Energiegemeinschaft wird die 

kw/h künftig mit 16ct vergütet.

Der Beitritt in unsere Gemeinschaft ist weiterhin möglich - 

Zeiten für die Anmeldung zur EEG sind jeden Dienstag von 

13.00-18.00 Uhr am Gemeindeamt.

Andreas Stingl

Geschäftsführer LLKEE

Frohe Weihnachten     und  ein

wünschenFrohes neues Jahr        
Bürgermeister Manuel Zusag 

und das gesamte Team von 
Wir alle sind Lichtenwörth.  
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Häufige  Gartenfragen

Überall sind bei uns Wanzen. 
Die Früchte stinken äußerst 
unangenehm – was kann 
ich tun? Problematisch sind vor 

allem die chinesischen Reiswanzen 

(vor allem im Osten Österreichs). Die 

Reiswanze hat am Schild drei weiße 

Punkte. So ist sie gut erkennbar. Sie 

beißt Tomaten, Obst und Beeren an 

und macht sie ungenießbar. Bewährt 

hat sich ein Sprühen mit Maltodextrin 

(ein Traubenzucker aus Mais). 2 dag 

auf 1 Liter Wasser bei Sonnenschein 

zu Mittag die Pflanzen sprühend ab-

waschen. Das verklebt die Flügel und 

die Atemöffnungen der Tierchen. An-

wendung zu Mittag bei Sonnenschein. 

Tropfnass sprühen.

In vielen Beschreibungen 
findet man bei der Pflege von 
Zimmerpflanzen die Formu-
lierung, dass man nach dem 
„Abtrocknen des Erdreichs“ 
erst wieder gießen sollte! 
Was bedeutet das genau? 

Gemeint ist in den meisten Fällen, 

dass die Erde nicht ständig feucht 

sein sollte. Erst wenn die Oberfläche 

der Erde im Topf ganz trocken ist, 

wird wieder gegossen. Sonst kann es 

zu Fäulnis kommen. Vor allem, wenn 

die Erde nicht locker genug ist. Ganz 

wichtig ist aber, dass niemals Wasser 

im Untersetzer stehen bleibt.

Bei meinem Birnbaum sind 
auf fast allen Blättern rote 
Punkte und Gewächse – was 
ist das und was soll ich ma-
chen? Es ist der Birnengitterrost, 

der den Baum heimgesucht hat. Ei-

gentlich ist diese Pilzkrankheit kaum 

zu verhindern. Jetzt muss man gar 

nichts machen, im Frühjahr ab dem 

Knospenschwellen mehrmals mit 

Schachtelhalmextrakt spritzen. Der 

Pilz wandert im Winter auf einen Wa-

cholder (im Umkreis von 200 – 300 

Meter) und kommt im Frühjahr zu-

rück. Für vitale Bäume meist kein 

Problem.

Überwintern des Oleanders 
und der Hanfpalme im Frei-
en? Es gibt sicherlich nun schon Ge-

genden, wo die Hanfpalme draußen 

überwintern kann, beim Oleander 

wäre ich vorsichtig. Dieses Jahr sind 

viele dieser im Freien überwinterten 

Pflanzen im Mai bei den Spätfrösten 

zu Schaden gekommen.

Der Oleander ist eine Pracht, 
ich möchte ihn schneiden, 
damit er so bleibt. Wann und 
wie? Jetzt im Herbst auf keinen Fall 

schneiden, sondern wenn, dann im 

Frühjahr nach dem Frost. Einzelne 

Äste herausschneiden, damit es an 

den anderen Blüten gibt. Anschlie-

ßend mit Brennnesseljauche, Blau-

korn oder Kompost düngen.

Ich möchte dieses Jahr ei-
nige Nistkästen aufhängen. 
Wann ist dafür der letzte 
Zeitpunkt und wie weit sollte 
der Abstand sein? Je früher Sie 

die Nistkästen aufhängen, desto bes-

ser. Aufpassen, dass Katzen die Käs-

ten nicht erreichen, daher in mindes-

tens drei Meter Höhe platzieren. Der 

Abstand zwischen den Kästen sollte 

fünf bis zehn Meter betragen, je nach 

Nahrungsangebot im Garten.

Unser Nussbaum muss drin-
gend gestutzt werden – er ist 
schon so groß. Wann mache 
ich das am besten? Einzelne 

kleine Äste lassen sich natürlich auch 

jetzt herausschneiden. Die beste Zeit 

für einen größeren (vom Profi durch-

geführten) Rückschnitt ist im August. 

Da ist die geringste Gefahr für die 

Substanz des Baumes. Aber immer 

beachten: Je mehr Sie schneiden, des-

to stärker wird er wachsen!

Hilfe! In meinem Garten gibt 
es eine Invasion von Maul-
würfen. Wir haben von But-
tersäure bis Lärm alles ver-
sucht – gibt es einen Tipp? 
Die wichtigste Antwort vorweg: Maul-

würfe sind (trotz des Ärgers) Nützlinge. 

Sie fressen viele Engerlinge, Käfer und 

Larven. Dort, wo viele von diesen Tier-

chen sind, ist der Maulwurf daheim. 

Lärm, Jauchen (im Sommer mit Ho-

lunderblatt-Jauche) oder ein großflä-

chig eingebautes Gitter (bei der Rasen-

neuanlage) bringen Verbesserungen. 

Aber: Ganz wird er nie verschwinden. 

Warum sieht man Petu-
nien, die noch in voller Blü-
te stehen – als ob es Hoch-
sommer ist – und anderswo 
kümmern sie mit braunen, 
vertrockneten Blättern da-
hin. Pflegefehler? Ja genau 

– hier wurde einfach zu wenig ge-

düngt. Mehltau, der letztlich zum 

Absterben der Blätter führt, entsteht 

(auch) durch einen Nährstoffmangel. 

Also immer ab Sommermitte flüssig 

düngen, dann geht die Blüte bis zum 

Frost weiter.

Ich bin gerade beim Obst-
baumschnitt. Kann man ei-
gentlich alle Bäume jetzt im 
Winter schon schneiden? Zu-

erst einmal: keine Eile – je später man 

schneidet, desto besser ist es, weil die 

Wunden dann rascher heilen. Unbedingt 

erst spät im Februar bzw. März sollte 

die Zwetschke, Birne, Pfirsich oder Ap-

fel geschnitten werden. Das Steinobst 

(vor allem die Marille und Kirsche) soll-

te im Sommer geschnitten werden.

Oft hört man über Winter-
gemüse. Was kann man um 
diese Zeit noch setzen? Viele 

Blattgemüse Arten, wie Spinat, Vo-

gerlsalat aber auch Kopfsalate und vor 

allem die Asiasalate sind viel robuster 

und frostfester, als man glaubt. Ge-

schützt mit Vlies oder unter Glas kann 

man bis in den Winter hinein ernten.

Der Sommerflieder soll ja erst im 
Frühjahr geschnitten werden, aber 
er ist so gewachsen und wird sicher 
vom Schnee abgebrochen. Was soll 
ich tun? Besonders lange Äste einkür-

zen und zusammenbinden. Der star-

ke, endgültige Schnitt auf ein Drittel 

erfolgt aber erst im April. Als Danke-

schön werden sich Schmetterlinge und 

Bienen über ein Blütenmeer dieser 

Pflanze sehr freuen.

Ich habe einige Kräuter auf der 
Fensterbank. Diese sind gut ge-
wachsen, doch jetzt sind die voller 
Läuse! Was tun? Gerade wenn man 

Pflanzen von draußen ins Warme holt, 

können Blattläuse verstärkt auftreten 

Maßnahme Nummer 1: Abwaschen, 

dann mit Schmierseifenwasser be-

sprühen (und nach einiger Zeit gut 

waschen) oder ein neues Spritzmit-

tel auf Orangenöl-Basis verwenden. 

Wirkt rasch und ist „bio“.

Wer einen Garten besitzt, lebt schon 
im Paradies!       

Eure Umweltgemeinderäte 

Julia Zusag & Daniel Hemmer
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„Lichtenwörth - im Wandel der Zeit“

Seit dem Mittelalter wurde die Wasserkraft 
der Fischa zum Antrieb von Betrieben genutzt. 
Zahlreiche Getreidemühlen, Spinnereien,      
Papiermühlen und andere Industrien setzten die 
Wasserräder zur Gewinnung der notwendigen 
Energie ein. Auch eine weitere Form von Mühlen 
betrieb man damals in Lichtenwörth: die Pul-
vermühlen.

In diesen - welche man wegen der Technologie auch „Pulver-

stampfe“ nannte - produzierte man Schwarzpulver. Dieses 

Pulver benutzte man für Kanonen und Büchsen, aber ebenso 

als Sprengpulver und dabei vornehmlich in Steinbrüchen.

Die Rohstoffe für das Schwarzpulver – Salpeter, Holzkohle, 

Schwefel – zerkleinerte (stampfte) man und mischte an-

schließend das explosive Pulver zusammen. In einer Stampfe 

bestand fast andauernd große Explosionsgefahr und die Pulver-

mühlen lagen daher immer am Ortsrand oder außerhalb von 

Ortschaften. In Lichtenwörth produzierte man das Pulver 

„am Stampf“  (daher auch der heutige Name). Obwohl man 

das Werk auch in Lichtenwörth neben den Ort baute, ereig-

nete sich doch ein tragisches Unglück.

Am Dienstag, den 29. Mai 1714, explodierten am Stampf die 

„Enzingerischen Pulvermühlen“. Ein Funkenregen und vie-

le brennende Trümmer trafen die schindelgedeckten Häuser 

im Ort und es entstand ein Großbrand, welcher die schutz-

lose Bevölkerung unvorbereitet traf. Die Explosion war ge-

waltig, da damals die ersten Häuser von Lichtenwörth erst 

beim heutigen Anfang des Hauptplatzes standen und trotz-

dem entzündet wurden. Die dazwischenliegende Nadelburg 

gab es zu dieser Zeit noch nicht.

Lichtenwörth wurde an diesem Tag fast völlig durch das Feu-

er zerstört und der Ort verödete daraufhin für einige Jahre. 

Der Schock und die Verzweiflung waren für die Menschen 

fast unerträglich geworden. Nur wenige Jahre nach den An-

griffen durch die Kuruzen, mit ständigen Brandschatzungen 

des Ortes war die nächste Katastrophe über Lichtenwörth he-

reingebrochen. Kaum hatte man sich ein wenig geschaffen, 

zerstörte es das Feuer wiederum. Der Ort war damals bereits 

so verarmt, dass er auch von Steuerzahlungen und allen Ab-

gaben befreit war.Die Menschen hatten nur mehr das Aller-

notwendigste um zu überleben.

Viele Bewohner verließen damals den Ort und siedelten sich 

in Nachbargemeinden an. Dort entstanden in dieser Zeit 

durch die Zuzügler die Familiennamen „Lichtenwörther“.

Selbst 120 Jahre nach der Explosion der Pulvermühlen und 

dem anschließenden Großbrand waren im Inneren des Kir-

chenbaues noch die Brandspuren von 1714 zu sehen.

Nicht die ständigen Hochwasser der Leitha oder Seuchen und 

Krankheiten waren die größten Unglücksfälle für Lichten-

wörth, sondern die ständigen großen Brände, welche den Ort 

und die Bevölkerung immer wieder trafen und Hab und Gut 

vernichteten. 8 Großbrände zerstörten den Ort jeweils fast 

zur Gänze.

Aber auch nach der Katastrophe von 1714 gelang es der Licht-

enwörther Bevölkerung wieder den Ort gemeinsam aufzubau-

en. Es dauerte viele Jahre, aber wieder einmal schaffte man es.

© Franz Ofner-Winkler

Gegen Ende des 1. Weltkrie-
ges und am Höhepunkt der 
Isonzo-Schlachten war der 
damalige Oberst der kai-
serlichen Armee - Theodor 
Körner - Generalstabschef 
der Streitkräfte an der Isonzo 
Front. 

Körner war bekannt dafür, bei den 

Kämpfen immer an vorderster Front 

zu stehen. Im Gegensatz zu vielen 

anderen Offizieren hielt er es für sehr 

wichtig, sich persönlich ein Bild von 

der Lage zu machen und so bestand er 

auch darauf, die Deckungen und Lauf-

gräben am Isonzo zu besuchen.

Der zuständige Kompaniekomman-

dant organisierte die persönliche Er-

kundung und gab ihm als Ortskun-

digen und persönlichen Begleiter den 

Korporal Josef Pichler mit. 

 

Josef Pichler war damals 22 Jahre alt 

und hatte - ehe er in die kaiserliche 

Armee eingezogen wurde - in der Na-

delburger Fabrik in Lichtenwörth ge-

arbeitet und Spengler gelernt.

Der Korporal führte Oberst Körner in 

die vorderste Frontreihe und zeigte 

ihm die Stellungen der Italiener aus 

nächster Nähe. Er warnte Körner auch 

davor, an Stellen mit Einsicht für den 

Feind zu verweilen, da die Italiener 

sehr viele Scharfschützen postiert hat-

ten, welche ständig die Gegenseite be-

obachteten und auf „ihre Gelegenheit“ 

zum gezielten Schuss warteten. 

Als sie eine der Einsichtsstellen pas-

sierten, bemerkte Josef Pichler auf 

der Gegenseite eine Bewegung und 

er stieß Theodor Körner sofort in den 

Schmutz zu Boden und warf sich über 

ihn. Genau in diesem Moment fiel der 

Schuss und die Kugel schlug genau 

dort ein, wo Körner gerade noch ge-

standen war. Josef Pichler hatte dem 

Oberst mit seiner raschen Reaktion 

das Leben gerettet und in der Uniform 

des Korporals steckten noch Splitter 

des Projektils.

Die Jahre vergingen und Josef Pich-

ler kehrte wieder als Spengler in die 

Fabrik in der Nadelburg in Lichten-

wörth zurück, wo er noch viele Jahre 

arbeitete. Theodor Körner wurde Ge-

neral und 1951 Bundespräsident von 

Österreich.

Es kam der 2. Weltkrieg und danach 

starteten auch die „Heimkehrertrans-

porte“ der Soldaten aus der Kriegs-

gefangenschaft. Wiener Neustadt war 

Heimkehrerstadt und die Züge aus 

dem Osten hielten am Bahnhof, wo 

sich unbeschreibliche Szenen abspiel-

ten. Hatten doch die Angehörigen ihre 

Söhne, Ehemänner und Väter oft viele 

Jahre nicht mehr gesehen.

Am 21.10.1953 kam der 69. Heimkeh-

rertransport aus der Sowjetunion in 

Wr. Neustadt an. Eine  große Men-

schenmenge war gekommen, um 

die Rückkehrer zu empfangen. Auch 

Bundespräsident Körner war auf dem 

Bahnhof in Wr. Neustadt anwesend. 

Unter den vielen Zusehern war Josef 

Pichler, welcher mit seinem 8-jährigen 

Enkelsohn nach Neustadt gekommen 

war, um das Geschehen zu beobachten. 

Der Bundespräsident überblickte die 

Menschenmenge und plötzlich mar-

schierte er energisch in die Menge, 

welche respektvoll Platz machte. Dann 

blieb er direkt vor einem Mann stehen 

und sagte mit fester und lauter Stimme: 

„Korporal Pichler, nehmen sie Haltung 

an!“. Beide Männer waren tief gerührt 

und redeten eine Weile unter vier Augen. 

Zum Abschluß sagte Körner laut: „Es hat 

mich sehr gefreut. Ich wünsche dir alles 

Gute und wenn du etwas brauchst, du 

weißt wo du mich findest!“

Es war das letzte Gespräch von Bun-

despräsident General Theodor Körner 

mit seinem Lebensretter Josef Pichler, 

dem Spengler aus der Lichtenwörther 

Nadelburg.

Überliefert nach den Erzählungen der Familie Pichler und von Reg.Rat Heinz Moser 

Der Retter von Bundespräsident Körner
© Franz Ofner-Winkler

"Jahre großer Not"

Josef Pichler

"Der Stampf"
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Wir bieten bestbewährtes Service im Jahr 2021 zu den selben Konditionen 
wie im Jahr davor und verzichten für Sie auf jegliche Preiserhöhungen! 

Weil wir weiterhin zu Ihnen fair sein wollen, auch wenn es uns 
Covid 19 schwer macht!

KFZ-Meisterbetrieb GesmbH

2700 Lichtenwörth, Pottendorferstr. 162

Verein "Industriedenkmal Nadelburg"

Hoher Besuch in der 
Nadelburg
In Kooperation mit dem Verein 
"Industriedenkmal Nadelburg" 
konnte letzten Sommer ein 
Treffen mit der „Sektion Austro 
Daimler“, der großen interna-
tionalen Steyr-Familie, in der 
Nadelburg organisiert werden. 

Diese Oldtimer-Rundfahrt mit knapp 

50 wunderschönen äußerst gepflegten 

Steyr-Modellen (alle zwischen 80-100 

Jahre alt) und etwa 100 Teilnehmern 

und Teilnehmerinnen in teils histori-

scher Kleidung führte durch weite Tei-

le unserer Region in Niederösterreich: 

Stadttheater Berndorf/Stift Heiligen-

kreuz/Miesenbach/Grünbach-Schnee-

berg/Schwarzföhrenwälder des Stein-

feldes/Nadelburg/Schloß Hernstein.

Mit dieser internationalen Veranstal-

tung mit Teilnehmern aus ganz Öster-

reich und dem benachbarten Ausland 

konnte die Verbundenheit der ehe-

maligen Automobile produzierenden 

österreichischen Firmen Steyr und 

Austro Daimler als wichtiges gesell-

schaftliches Ereignis dokumentiert 

und gefördert werden. 

Auch die Nadelburg ist durch Ing. 

Eduard Fischer, den Mitbegründer 

der Österreichischen Daimler-Mo-

toren-Gesellschaft und Besitzer der 

Nadelburger Fabrik, untrennbar mit 

der Motorisierung in Österreich ver-

bunden. 

Eduard Fischer und Ferdinand Por-

sche pflegten einen engen Kontakt, 

begründeten die Ära Porsche-Fischer 

und nahmen gemeinsam mit Heinrich 

Graf Schönfeldt auch an verschiedenen 

Rennveranstaltungen teil, genannt das 

„Eiserne Team“ mit teils großen Er-

folgen. Eduard Fischer heiratete 1910 

Margarita von Herbeck, die Toch-

ter von Wolfgang Ritter von Herbeck, 

einem Mitbesitzers der Nadelburger 

Metallwarenfabrik. 

1911 wurde sein Sohn Rudolf Fischer 

geboren und 1920 übernahm Eduard 

Fischer als Generaldirektor der Nadel-

burger Werke dieses Unternehmen, 

welches durch den 1. Weltkrieg und 

die Weltwirtschaftskrise letztlich nicht 

mehr wirtschaftlich zu führen war. 

Nach dem Abbruch der Nadelburger 

Villa bewohnte Eduard Fischer mit 

seiner Familie das Nadelburger Stall-

gebäude bis zu seinem Tod 1951 und 

fand neben früheren Besitzern der Na-

delburg seine letzte Ruhestätte in der 

familieneigenen spätgotischen Gruft-

kapelle am Lichtenwörther Friedhof.

Die „Steyr-Familie“ war von den 

Rundgängen und Führungen in der Na-

delburg, der Nadelburger Kirche, dem 

Adlertor und dem Nadelburg-Museum 

sehr begeistert und konnte nach einem 

gemütlichen Ausklang auf der Insel mit 

Speis und Trank vom Gasthaus Prandl 

ihre Rundfahrt bei stabiler regenfreier 

Wetterlage zur Abschlussveranstaltung 

im Schloss Hernstein fortsetzen.

Großer Dank erging von den begeis-

terten Teilnehmern dieser Oldtimer-

Rundreise an den Nadelburg-Verein 

für die Organisation dieses histori-

schen Treffens, welches sicherlich als 

einer der Höhepunkte im Veranstal-

tungskalender des Vereines in Erinne-

rung bleiben wird. 

Der „Verein Industriedenkmal Nadel-

burg“ engagiert sich seit 2009 für die 

Pflege und Erhaltung der Nadelburg 

und konnte mit der Unterstützung der 

Mitglieder, vieler Förderer und Gön-

ner, der Erzdiözese Wien und der 

Marktgemeinde Lichtenwörth be-

reits eine Vielzahl von Projekten er-

folgreich umsetzen und unterstützen. 

Allen namens des Vereinsvorstandes 

ein großes Danke dafür!

Gesegnete Weihnachten und alles 

Gute, viel Glück und Gesundheit für 

2024 wünscht der Verein „Industrie-

denkmal Nadelburg“!

Für den Vorstand

Obmann

Univ. Doz. Dr. Johann Pidlich  

  

Schriftführerin

Katharina Pachzelt  

Ferdinand Porsche und Eduard Fischer
Quelle: meinbezirk.at/hochgeladen von Robert Bachtrögl
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Terminvorschau 2024
23.05.2024: Generalversammlung

22.06.2024: Kindersportfest und Juxturnier

26.10.2024: Fitmarsch

Nähere Informationen dazu folgen wie immer zeitgerecht. Wir 

würden uns aber freuen, wenn sich viele diese Termine bereits 

jetzt vormerken, um gemeinsam wieder unterhaltsame Stun-

den zu verbringen!

Alle aktuellen Informationen zu Turnbetrieb, Vereinsleben und 

Veranstaltungen sind auch unter www.ltv1911.at abrufbar. 

Neues zum Turnbeginn
Dank der großartigen Unterstützung bei der Aktion "I leb für 

mein Verein" haben wir viele tolle Sachen bekommen, die in 

den ersten Turnstunden gleich Verwendung fanden und für 

Begeisterung bei allen Turngruppen sorgten! 

Fitmarsch
Unser Fitmarsch am Nationalfeiertag bei herrlichem Herbst-

wetter war wieder eine schöne Veranstaltung. Alle Teilnehmer 

wurden von unseren fleißigen Helfern an den Labestationen 

und beim anschließenden gemütlichen Beisammensein bes-

tens versorgt. Start und Ziel waren wie immer auf der Insel, 

wo auch die anschließende Verlosung stattfand.

Vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer für die Unterstüt-

zung des Vereins sowie Bauernladen Familie Pauer, Gasthof 

Prandl und Bgm. Manuel Zusag für die Spende der Gewinne! 

w
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gratis          Ersatz- 
 Schlitten*

für den Reparatur-Zeitraum!

Karosserie &  Lackierzentrum

Frohe Festtage
 mit

Ebenfurth, Gewerbezone 3

Lack-ReparaturKarosserie-ReparaturHagel- u. Dellenreparatur
Autoglas-ServiceUnterboden- u. Hohlraum KonservierungKlima-
   Service  gratis Versicherungsabwicklung * gratis Ersatz-Fahrzeug

Musikverein Lutunwerde

Musikverein Lutunwerde begeistert 
Lichtenwörth mit Sommertour und 
Weihnachtskonzert
Der Musikverein Lutunwerde hat erneut die Herzen der Be-

wohnerinnen und Bewohner von Lichtenwörth erobert, in-

dem er diesen Sommer seine traditionelle Sommertour durch 

die örtlichen Gastronomiebetriebe veranstaltete. 

Mit einer eindrucksvollen Mischung aus traditioneller und 

moderner Blasmusik sowie bezauberndem Gesang sorgte der 

Verein für unvergessliche Abende. 

Ein letztes Mal in diesem Jahr werden unsere Lichtenwört-

herinnen und Lichtenwörther beim traditionellen Weih-

nachtskonzert in der Pfarrkirche gemeinsam mit der Musik-

schule „Steinfeldklang“ musikalisch verwöhnt.  

Der Verein möchte auch die Gelegenheit nutzen, sich bei all 

seinen Gönnern und Förderern herzlich für die großzügige 

Unterstützung im Jahr 2023 zu bedanken. 

Der Musikverein Lutunwerde wünscht allen ein besinnliches 

Fest und ein glückliches neues Jahr 2024. 

Möge die Musik weiterhin die Herzen der Menschen in   
unserer Gemeinde berühren und verbinden. 
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Adventfenster Lichtenwörth
"Spenden für Kevin und Doris Broglio"
Dieses Motto begleitete über 157 Vespa Fans 
bei der 3. Vespa, Piaggio und Roller Charity 
Tour am 03.09.2023! 

Vor dem Start sorgte die Firma Paninamore für ein leckeres 

Frühstück, bevor es bei teils trockenem Wetter auf die 85 km 

lange Tour durch die Bucklige Welt ging. 

Vom Hauptplatz Lichtenwörth aus fuhren wir über Katzels-

dorf und Hochwolkersdorf nach Schwarzenbach zu einer kur-

zen Rast und danach über Sieggraben und Loipersbach zum 

Fest der Lichtenwörther Feuerwehr! 

Zum Abschluss wurde gesamt eine Spende über 3 200.- Euro 

gesammelt, welche Familie Kevin und Doris Broglio aus 

Lichtenwörth übergeben wurde.

Freiwillige Feuerwehr Lichtenwörth
Helfer danken Helfer
Am Samstag, den 04.11.2023, luden 

wir alle Helferinnen und Helfer ins 

Feuerwehrhaus ein, um ihnen für ihre 

Mithilfe bei unserem Feuerwehrfest 

zu danken. Zahlreiche Personen folg-

ten unserer Einladung und konnten 

bei Speis und Trank einen lustigen 

Abend im Feuerwehrhaus verbringen. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht 

herzlich für die tatkräftige Unterstüt-

zung bedanken. 

Immer auf dem neu-
esten Stand
Um sehr gut auf die stetig wachsenden 

neuen Herausforderungen gewappnet 

zu sein, hält die Freiwillige Feuerwehr 

Lichtenwörth regelmäßig Übungen ab. 

Als Basis dienen uns dabei Sprintübun-

gen - bei dieser Art der Fortbildung 

geht es nicht um besonders schnell 

zu sein oder zu laufen, sondern um 

das gezielte beüben einer bestimmten 

Kategorie an Gerätschaften innerhalb 

von 60 Minuten in Kleingruppen. Auf 

Basis dessen werden in regelmäßigen 

Abständen auch Gesamtübungen ab-

gehalten, wo komplexere Einsatzsze-

narien beübt werden. Teilnahmen an 

Ortsgrenzen überschreitende Übungen 

wie Katastrophenhilfsdienst-Übungen 

oder Übungen gemeinsam mit be-

nachbarten Feuerwehren runden das 

Übungsspektrum unserer Wehr ab.

Stetig wachsende Ein-
satzzahlen
Die Statistik zeigt es schwarz auf weiß: 

Mit bereits mehr als 35 Einsätzen im 

Jahr 2023 steuert die Freiwillige Feu-

erwehr Lichtenwörth auf ein Einsatz-

Rekordjahr zu. In den letzten drei 

Jahrzehnten war 2020 mit knapp 50 

Einsätzen (das entspricht zirka einem 

Einsatz in der Woche) ein Rekordjahr. 

Dabei ist das Einsatzspektrum auch 

so breit gefächert wie noch nie. An-

gefangen von Tierrettung, Fahrzeug-

bergungen über schwere Verkehrsun-

fälle, Kleinbrände bis hin zu Bränden 

in landwirtschaftlichen Bereichen als 

auch Schadstoffeinsätze. 

All diese Herausforderungen konnte 

die Freiwillige Feuerwehr Lichten-

wörth meistern. 

Am Foto v.l.n.r.: Kevin Broglio, GGR Günay Aydemir-Güldü, Elisabeth Graf, 
Harald Richter, Doris Broglio, GGR Karin Spitzer, Ewald Remin und GR        
Alfred Groiss

Unvergessliche  
Momente auf 
einen Klick
Zeitlich unbegrenzte Nutzung
Unlimitierter Sofortdruck 
Bilder in Studioqualität

Buche jetzt  
die Fotobox für 
dein Event oder 
deine Party:  
office@ 
festbox.at
0650–77 59 367

festbox.at  festbox_wn  festboxwn

ab  
390 Euro
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Musikschule Steinfeldklang
Thomas Stockhammer 
kann Leiterhearing für 
sich entscheiden!
Nach langjähriger Arbeit an der Mu-

sikschule Lichtenwörth und in weite-

rer Folge auch im Gemeindeverband 

der Musikschule Steinfeldklang, ent-

schloss sich Thomas Stockhammer 

nun die Musikschule Bisamberg als 

Leiter zu übernehmen. So sehr wir 

sein Ausscheiden aus der MS Stein-

feldklang bedauern, so sehr freuen wir 

uns für unseren langjährigen Kollegen 

und gratulieren zu diesem beruflichen 

Aufstieg. Wir wünschen alles Gute für 

die neuen Aufgaben.

Den Platz als Lehrkraft an der Stei-

rischen Harmonika übernimmt sein 

langjähriger Paradeschüler Andi Fel-

ber, welcher in wenigen Monaten sein 

Musikstudium abschließen wird. Vom 

Schüler zur Lehrkraft in der eigenen 

Ortschaft – ein Gewinn für das hiesige 

Kulturleben!

Die Schlagwerkklasse wird kurzfristig 

von Ratschi Bahaudeen weitergeführt, 

welcher bereits seit September 2023 

als Gitarrenlehrer an unserer Musik-

schule unterrichtet. Die Tatsache, dass 

er neben seinem Gitarrestudium auch 

noch Schlagwerk als Zweitfach belegte 

und abschloss, legte die Leitung einer 

eigenen Band nahe.

Gerhard Cernek

Stonefield Loudstars 
- die jüngste Band in 
Lichtenwörth!
Inmitten der künstlerischen Vielfalt un-

serer Gemeinde hat Melanie Fleck ein 

paar Talente zusammengeführt. Unter 

der Leitung von Ratschi Bahaudeen hat 

sich eine Band aus enthusiastischen 

9-jährigen Musikern gebildet, die mit 

viel Elan und Motivation jede Woche in 

der Musikschule Lichtenwörth proben.

Rafael und Julian an den Gitarren, Valen-

tin am Klavier und Lorenz am Schlagzeug 

formen gemeinsam ein Quartett. Trotz 

ihres jungen Alters beeindrucken sie mit 

ihrem Können und ihrer Hingabe zur 

Musik.

"Es ist toll, dass ich so herzlich in der Musik-

schule aufgenommen wurde. Die Möglichkeit 

und die Mittel mich aktiv an der Förderung 

der Musikkultur in Lichtenwörth zu beteili-

gen freut und ehrt mich!", sagt Ratschi Ba-

haudeen, stolz darauf, die aufstrebenden 

Künstler zu betreuen.

Wir freuen uns auf die kommenden Auf-

tritte und verfolgen gespannt, wie sich 

diese jungen Talente weiterentwickeln. 

Ratschi Bahaudeen

Süßes oder Saures
Am 23.10.2023 führten über 30 Kinder die 

Halloweenklanggeschichte "Der kleine 

Musicus im Geisterschloss" auf, gelesen 

von unserer Halloween-Hexe Marika, 

musiziert von der Blockflötenklasse von 

Christina Cernek und der Klavierklasse 

von Anita Vockner. Das Publikum war - 

so wie jedes Jahr - wieder begeistert!

Christina Cernek

Ihre Immobilienmaklerin im Ort! 
 Immobilienverwaltung- und Vermittlung Steiger 

    2493 Lichtenwörth, Siedlungsgasse 6 

 Telefon: 02622/93079-500 
 Email: office@ivvs.at 
 Homepage: www.ivvs.at 

  
 

Spende des Elternver-
eins der VS-NMS Licht-
enwörth
Für die MS Steinfeldklang kam Weih-

nachten heuer schon etwas früher. Mit 

großer Freude überreichten uns Harald 

Ringhofer und Katharina Dietl vom El-

ternverein der VS-NMS Lichtenwörth 

eine Spende von € 1.000,00 für die 

Anschaffung von Instrumenten. Und 

die Spende kam tatsächlich zum rich-

tigen Zeitpunkt, denn die Querflöten-

klasse von Marc Hainzer freute sich 

zu Beginn des Schuljahres über Zu-

wachs! Julia, Paula und Paulina waren 

so begeistert von der Querflöte, dass es 

nach einer faszinierenden Instrumen-

tenpräsentation im Frühjahr tatsäch-

lich zum regelmäßigen Musikschulbe-

such ab September führte. 

Marc Hainzer unterrichtet bereits seit 

September 2021 an der MS Steinfeldklang. 

Ursprünglich als Lehrkraft für Querflöte 

engagiert, verdanken wir es einer Fügung 

des Schicksals, dass Marc auch Klavier 

(Schwerpunkt Jazz/Pop) unterrichtet. Seit 

2021 leitet er die Band „Estragonsenf“, 

welche seit geraumer Zeit auch schon 

enthusiastisch an Eigenkompositionen 

arbeitet. Eine Kostprobe dieser intensiven 

Probenarbeit werden wir am 4. Mai 2024, 

dem Tag der Musikschulen NÖ, im Fest-

saal Lichtenwörth hören. 

Mit der Spende des Elternvereins hoffen 

wir, die Querflötenklasse in Lichtenwörth 

zu vergrößern, um nach erfolgreichem 

Besuch des Jugendorchesters auch den 

Musikverein Lutunverde und somit auch 

das kulturelle Leben Lichtenwörths zu 

unterstützen.

Wir, die Lehrkräfte der MS Steinfeld-

klang, freuen uns über die positive 

Entwicklung der MS Steinfeldklang 

und wünschen Frohe Weihnachten 

und Prosit 2024!

Gerhard Cernek
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Kindergarten Nadelburg
In den ersten Monaten im 
neuen Kindergarten war bei 
uns viel los.

Kinder kamen nach dem Sommer wie-

der in den Kindergarten und freuten 

sich auf ihre Freunde und die gewohn-

te Umgebung.

Für 22 Kinder begann das letzte Kin-

dergartenjahr - unsere BASCHUKIS 

(Bald-Schul-Kinder). Es erwarten sie 

viele tolle Lernwerkstätten, etliche 

Besuche in der Schule, spezielle För-

derungen und noch vieles mehr.

Ebenso begann für etliche Kinder ein 

neuer Lebensabschnitt. Sie machten 

ihre ersten Schritte in den Kindergar-

ten. Viele haben sich schon gut einge-

lebt. Es wird gelacht und gespielt.

Wir könnten noch vieles zu unserem 

neuen Kindergartenjahr schreiben, 

doch wir finden, Bilder sagen mehr als 

Worte – schaut selbst:

Kindergarten Scheiterlege
Das neue Kindergartenjahr 
hat begonnen und wir freuen 
uns auf ein Jahr, in dem wir 
Neues entdecken und erler-
nen werden.

In unserer Erntedankwoche haben 

wir uns intensiv mit den heimischen 

Obst- und Gemüsesorten beschäftigt. 

Es stellte sich die Frage: „Wofür können 

wir dankbar sein?“

Traditionell besuchten wir wieder den 

Bauernladen von Familie Pauer und 

kauften Gemüse für unsere Suppe ein. 

Hauswirtschaftliche Tätigkeiten, wie 

Gemüse schneiden, wecken das In-

teresse der Kinder und fördern die 

Selbstständigkeit. 

Zum Abschluss feierten wir dann mit 

den selbstgestalteten Erntekronen 

unser Erntedankfest. Jedes Kind durfte 

das Herbstmandala mit dem von Zu-

hause mitgebrachtem Obst/Gemüse 

bereichern. Gemeinsam betrachteten 

wir das entstandene Mandala, staun-

ten über die Farbenpracht und sangen 

das Erntedanklied.

Schulvorbereitung beginnt nicht erst 

im letzten Kindergartenjahr, aber in 

dieser Zeit werden die Kinder gezielt 

durch erlebtes Lernen in Form von 

Stationenbetrieb auf die Schule vor-

bereitet. In diesem Jahr dürfen wir 16 

„Schlaue Füchse“ bei ihrem Übergang 

in die Schule begleiten. Dazu haben 

wir bereits die erste Lernwerkstatt für 

die Kinder vorbereitet und durchge-

führt. Mit viel Ausdauer und Finger-

fertigkeit wurde von den „schlauen 

Füchsen“ ein Webrahmen gestaltet. 

Stolz zeigen sich die Kinder dann mit 

ihren fertigen Werkstücken.

Um den Übergang vom Kindergarten 

in die Schule zu erleichtern, durften 

wir diese am 16. Oktober 2023 erst-

mals besuchen. Die Kinder konnten 

sich mit den Räumlichkeiten vertraut 

machen. Besonders der große Turnsaal 

hat Eindruck hinterlassen.

Der Herbst liefert uns viele Naturma-

terialien und Gestaltungsmöglichkei-

ten, welche wir gerne nutzen, um den 

Kindern den sorgsamen Umgang mit 

der Natur bewusst zu machen. Kasta-

nien, Nüsse, Hagebutten und Blätter 

haben uns in den letzten Wochen bei 

unserer pädagogischen Arbeit beglei-

tet. 

Wir feierten Erntedankfest mit Herrn 
Pfarrer Florin

Wir kochten Apfelmus - 
die Kinder schnitten fleißig die Äpfel

Fahrzeugfahren im Garten - 
Unsere Tankstelle

Wir besuchten die Schule - 
Buchstabentag in der Schule

Was gehört wohin? - Formenpuzzle Zahlen mit Kastanien nachlegen

Welche Seite ist hier schwerer??? Es besuchte uns das Mitmach-Theater
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Heurigenkalender
DATUM Heuriger Adresse

05.01. - 14.01.2024 Heurigen-Restaurant Zusag Pöttschinger Straße 4

12.01. - 18.01.2024 Buschenschank Baldauf Hutweide 17

19.01. - 25.01.2024 Buschenschank Kalchgruber Aufeldgasse 15

26.01. - 01.02.2024 Arkadenheuriger Müllner Hauptstraße 37

02.02. - 10.02.2024 Heurigen-Restaurant Zusag Pöttschinger Straße 4

02.02. - 11.02.2024 Weinbauheuriger Freytag Hauptstraße 23

01.03. - 07.03.2024 Arkadenheuriger Müllner Hauptstraße 37

01.03. - 10.03.2024 Heurigen-Restaurant Zusag Pöttschinger Straße 4

08.03.- 14.03.2024 Buschenschank Kalchgruber Aufeldgasse 15

15.03. - 21.03.2024 Buschenschank Baldauf Hutweide 17

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

05.01.2024 Jungschar Sternsingen Lichtenwörth

05.01.2024 Rauhnachtslauf Spielplatz

06.01.2024 09.00 Uhr Christbaumabholung
Christbäume bitte bis 

09.00 Uhr vor das Haus legen!

20.01.2024 Bauernball Veranstaltungssaal

27.01.2024 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

27.01.2024 Kinderfaschingsball Veranstaltungssaal

27.01.2024 Maskengschnas der Feuerwehr Gasthaus Halbwax

04.02.2024
Kindermaskenball der 
Kinderfreunde

Veranstaltungssaal

09.02.2024
Faschingsumzug-
Startnummerverlosung

Gasthaus Halbwax

10.02.2024 Zipfparty
Zelt neben dem 

Veranstaltungssaal

10.02.2024 Burgerabend Gasthaus Felber

10.02.2024 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

11.02.2024 14.00 Uhr Faschingsumzug Lichtenwörth

14.02.2024 Hendlsuppe Gasthaus Halbwax

14.02.2024 Hendlsuppe Gasthaus Felber

24.02.2024 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

09.03.2024 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

23.03.2024 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

31.03.2024 Osterbuffet Gasthaus Felber

31.03.2024 Osterbrunch Gasthaus Halbwax

 

EEiinn  ffrroohheess  uunndd  bbeessiinnnnlliicchheess  
WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  vvoorr  aalllleemm  

GGeessuunnddhheeiitt  iimm  nneeuueenn  JJaahhrr  
wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  ddaass  TTeeaamm  vvoonn  

 
Hermine Krause               Nah&Frisch Kauffrau 
Pöttschingerstraße 25                 A-2493 Lichtenwörth 

 

Wir sind persönlich für Sie da:      Tel.:   02622/75274 
Mo-Fr von 07:00-18:00 Uhr,     Sa von 07:00-17:00 Uhr 
https://www.nahundfrisch.at/de/kaufmann/krause-lichtenwoerth 

 
 
 
 

 

 
©Unsplash 

EEss  iisstt  iimmmmeerr  nnoocchh  mmeeiinn  LLeebbeenn..  
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für den 
Alltag? Engagierte Mitarbeiter*innen unterstützen Sie 
durch Heimhilfe sowie Hauskrankenpflege. So können 
Sie geruhsam und selbstbestimmt in Ihrem gewohnten 
Umfeld bleiben. 

DDoorriiss  WWeerrffrriinngg  
Leiterin Caritas Pflege Zuhause 
Caritas Pflege Zuhause Wr. Neustadt und Umgebung 
0664-185 89 86 
wwwwww..ccaarriittaass--ppfflleeggee..aatt//nnooee--oosstt 
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Müllkalender  
Jan.- März 2024

Rayon I
04.01.2024 Bio-Müll

08.01.2024 Altpapier

09.01.2024 Altpapier

16.01.2024 Gelber Sack

17.01.2024 Bio-Müll

23.01.2024 Restmüll

31.01.2024 Bio-Müll

05.02.2024 Altpapier

06.02.2024 Altpapier

13.02.2024 Gelber Sack

14.02.2024 Bio-Müll

20.02.2024 Restmüll

28.02.2024 Bio-Müll

11.03.2024 Altpapier

12.03.2024 Altpapier

12.03.2024 Gelber Sack

13.03.2024 Bio-Müll

19.03.2024 Restmüll

27.03.2024 Bio-Müll

Alramsweg, Am Fohlenstand, Am Sportplatz, Angergasse, Augraben-
gasse, August Novak-Straße, Blumengasse, Bründlweg, Dr.-Gass-
Gasse, Dr. Karl-Renner-Gasse, Eichengasse, Einschicht 146, 149, 191, 
198, Feldgasse, Gartengasse, Gewerbestraße, Grießgasse, Gustav 
Glatz Gasse, Hauptstraße, Hofaugasse, Horitzweg, Hutweide, Karl 
Neidel-Gasse, Kirchenplatz, Krautgartengasse, Kreuthgasse, Kriegs-
fleckgasse, Kurze Gasse, Leithadammgasse, Leithagasse, Manfred-
Augusztin-Straße, Mittere Gasse, Neuaugasse (ab Haus Nr. 7), Pött-
schinger Straße, Quellengasse, Rebengasse, Richard Bayer-Gasse, 
Rondellgasse, Scheiterlege, Schrebergartengasse, Siedlungsgasse, 
Sportplatzgasse, Ulmenweg, Unbenannte Gasse, Weidengasse, Wr. 
Neustädter Straße, Wiesengasse

Rayon II
02.01.2024 Gelber Sack

04.01.2024 Bio-Müll

09.01.2024 Altpapier

10.01.2024 Altpapier

12.01.2024 Restmüll

17.01.2024 Bio-Müll

30.01.2024 Gelber Sack

31.01.2024 Bio-Müll

05.02.2024 Altpapier

06.02.2024 Altpapier

09.02.2024 Restmüll

14.02.2024 Bio-Müll

27.02.2024 Gelber Sack

28.02.2024 Bio-Müll

08.03.2024 Restmüll

11.03.2024 Altpapier

12.03.2024 Altpapier

26.03.2024 Gelber Sack

27.03.2024 Bio-Müll

Adlertorgasse, Aufeldgasse, Franz Gehrer-Gasse, Fabriksgasse, Fischa-
ufer, Formergasse, Hauptplatz, Johann Löchinger-Platz, Johann Sauer-
Gasse, Kapellengasse, Karl Albrecht-Gasse, Karl Strasser-Gasse, Kinder-
gartenstraße, Michael Hainisch-Straße, Michael Hofer-Straße, Mühlfeld, 
Nadelburgergasse, Neuaugasse, Parkgasse, Schiefe Gasse, Strecker-
gasse, Teichweg, Walzergasse

ACHTUNG!Bitte beachten Sie, dass die 
Mülltonnen bereits vor 6.00 Uhr 

morgens am Abholtag bereitgestellt 
werden müssen, damit die Müllabfuhr 

verlässlich Ihre Tonnen entleeren kann.

Bauhof - Aufeldgasse 26
Angenommen werden: Problemstoffe und NÖLI

GANZJÄHRIG
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat

von 16.00-18.00 Uhr

Gründeponie - Grießgasse 
Angenommen werden: Grünschnitt und Sperrmüll, NÖLI

MÄRZ BIS NOVEMBER
Montag - Freitag:     09.00 - 19.00 Uhr

Samstag:                   09.00 - 14.00 Uhr

Sonn- und Feiertag:  geschlossen

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Genussvolle 
Weihnachtszeit
Erleben Sie die Advents- und Weihnachtszeit in unse-
rem gemütlichen Gasthaus. Genießen Sie österreichische 
Wirtshausküche – regional, authentisch und mit einem 
frischen Schwung Zeitgeist!

Öffnungszeiten (Küchenzeiten) 

Mittwoch, Donnerstag: 
11.00 – 15.00 Uhr (11.30 – 14.00 Uhr) 

Freitag, Samstag: 
11.00 – 24.00 Uhr (11.30 – 20.30 Uhr) 

Sonn- und Feiertag: 
11.00 – 17.00 Uhr (11.30 – 15.00 Uhr)

Gasthaus Halbwax

02622 / 75 277

gasthaus-halbwax.com

Lichtenwörther Dorftaxi
Als Dankeschön für ihr ehrenamtliches Engagement in unse-

rer Marktgemeinde luden wir unsere Dorftaxifahrer/innen 

zum Wildbrunch in das Gasthaus Halbwax ein. 

Auch hier noch einmal: Vielen Dank, dass man stets auf euch 

zählen kann! 

Liebe Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther,

ab Jänner 2024 werden die Fahrten am Donnerstag-

nachmittag wieder eingestellt.

Zeiten der Dorftaxi-Fahrten:

Montag bis Freitag jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr

Ausgenommen Feier- und Fenstertage!

Wir bitten weiterhin um rechtzeitige Voranmeldung unter:

+43 664 88 723 620

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Dorftaxi-Team
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Datum Ar Telefonnummer Adresse

Sa. 13.01.2024 Dr. Edwin Neuber
+43 2622 73270 Inselweg 1, 2492 Eggendorf

So. 14.01.2024 Dr. Edwin Neuber

Sa. 20.01.2024 Dr. Vesko Arandjelovic
+43 2628 21400 Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf

So. 21.01.2024 Dr. Vesko Arandjelovic

Sa. 27.01.2024 Dr. Lydia Schuster +43 2622 73314 Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf

Sa. 17.02.2024 Dr. Stefanie Heissenberger
+43 2622 75266 Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth

So. 18.02.2024 Dr. Stefanie Heissenberger

Sa. 24.02.2024 Dr. Ileana Dudas-Mecles
+43 2622 71 245 Hauptplatz 1, 2601 Theresienfeld

So. 25.02.2024 Dr. Ileana Dudas-Mecles

Sa. 02.03.2024 Dr. Jochen Rausch
+43 2628 62243 Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf

So. 03.03.2024 Dr. Jochen Rausch

Ärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01.01.2024
Dr. Amelia SCHLANITZ

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 27711

06. - 07.01.2024
Dr. Thomas HLAWALTSCH 

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 23409

13. - 14.01.2024
Dr. Helga BECKER

2331 Vösendorf

+43 1 691393

20. - 21.01.2024
Dr. Michael SCHEICHER

2752 Wöllersdorf

+43 2633 43800

27. - 28.01.2024
Dr. Gerda SIGMUND

2801 Katzelsdorf

+43 2622 78294

03. - 04.02.2024
Dr. Irene TESAR

2630 Ternitz

+43 2630 38278

10. - 11.02.2024
Dr. J. WINKOWITZ-FORSTER

2560 Berndorf

+43 2672 822 94

17. - 18.02.2024
Dr. Kathrin POHN-ZACHENHOFER

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 395 99

24. - 25.02.2024
Dr. Irmgard HOPP

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 29109

02. - 03.03.2024
Dr. Sandra ERTLSCHWEIGER

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 227 73

09. - 10.03.2024
Dr. Sylvia AIXBERGER-KRAUS

2540 Bad Vöslau

+43 22252 76574

16. - 17.03.2024
Dr. Jörg-Josef AICHBERGER

2630 Ternitz

+43 2630 36759

23. - 24.03.2024
Dr. Nabeel UMAR

2500 Baden

+43 2252 82960

30.03. - 01.04.2024
Dr. Karin Aigner

2640 Gloggnitz

+43 2662 42791

Apotheken-Nachtdienstplan
• ORF TELETEXT Seite 649
• Tel. 1455 (Apothekenruf)
• https://apo24.at/apotheken/nachtdienste/niederoesterreich/79/wr-neustadt/

Lutunwerdeballon
die Heimat von oben erleben …

Ferdinand Huber

Schrebergartengasse 5
2493 Lichtenwörth

+43 664 73 52 27 15
info@lutunwerdeballon.at
www.lutunwerdeballon.at

lutunwerde_inserat_105x148mm_Layout 1  16.05.14  08:18  Seite 1
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Polizei Eggendorf
Geschätzte GemeindebürgerInnen,
Anders als gewohnt, werde ich über kein Sach-
thema referieren, sondern ein paar persönli-
che Worte niederschreiben.

Personalmäßig war es auf der Polizeiinspektion Eggendorf  

ein herausforderndes Jahr 2023. Viele Personen sprachen 

mich darauf an, dass wir viele ‚neue’ Kollegen hätten, die sie 

nicht kennen würden. Ja es stimmt, wir haben einige junge 

Polizisten und Polizistinnen, die voller Motivation den Poli-

zeidienst vollziehen. Es wird einige Zeit dauern, bis Ihnen 

deren Namen und Gesichter bekannt werden.

Dieser Wechsel resultiert daraus, dass nach und nach die 

altgedienten Kollegen in den verdienten Ruhestand treten 

oder sich sonst verän-

dern. Aber der Sicher-

heitsdienst in unserer 

Polizeizelle Eggendorf,  

mit den dazugehörigen 

Überwachungsberei-

chen wird wie gewohnt 

weiterlaufen. 

An der Führung der Polizeiinspektion Eggendorf gab es auch 

eine maßgebliche Veränderung. Der langjährige Inspektions-

kommandant Stellvertreter, Abteilungsinspektor Manfred 

Kaltenbacher, trat mit 01.09.2023 in den Ruhestand.

Mit 01.11.2023 übernahm AbtInsp Marco Hiden - vormals 

Kommandant Stellvertreter in Pottendorf - diese Funktion. 

Er ist ein motivierter Kollege mit umfangreichem Fachwissen 

in vielen polizeilichen Bereichen.

Ich wünsche Ihnen namens der Eggendorfer Polizisten alles 

erdenklich Gute, Glück und Gesundheit für das restliche Jahr 

2023 und vor allem für das kommende Jahr 2024.  

Wir sind immer für ihre Anliegen bereit, scheuen sie nicht, 

uns zu kontaktieren.

Alles Gute wünscht, 

Robert Kalusa

Polizei Eggendorf

 

Schneckerl´s
HüHnergrill

Martin Morgenbesser
Pöttschingerstrasse 9
2493 Lichtenwörth

Tel.: 0660 218 19 80
E-Mail: office-shg@aon.at
schneckerls-huehnergrill.at

Förderung für Präventionsmaßnah-
men bei Schäden durch den Fischotter 
und Biber
Fischotter und Biber sind nach der europäi-
schen Naturschutzrichtlinie (Fauna–Flora–   
Habitat-Richtlinie) streng geschützte Tierarten. 

Beide Arten galten einst als ausgerottet, sind jedoch mittler-

weile in Niederösterreich wieder weit verbreitet. In natur-

nahen Gebieten bleibt das Vorkommen dieser Tiere oft un-

entdeckt. In der Kulturlandschaft kann es jedoch durch die 

Lebensweise dieser Arten zu Konflikten kommen. 

Die Nage-, Grab- und Dammbautätigkeiten des Bibers kön-

nen etwa Schäden in der Forst- und Landwirtschaft verur-

sachen oder wasserbautechnische Strukturen beschädigen. 

Aufgrund des Nahrungsspektrums des Fischotters, welches 

sich aus Fischen, Amphibien, Krebsen und Weichtieren zu-

sammensetzt, können bei dieser Art Konflikte in den Berei-

chen Fischzucht und Fischerei entstehen.

Das Land Niederösterreich fördert daher bis Dezember 

2024 bei Schäden durch den Biber und Fischotter, die Um-

setzung von Präventionsmaßnahmen. Prinzipiell ist es 

sinnvoll, solche Präventionsmaßnahmen dort umzusetzen, 

wo ein Vorkommen dieser Arten bekannt ist. 

Als Präventionsmaßnahmen bei Vorkommen des Bibers kön-

nen E-Zäune oder Fixzäune, Schutzmaßnahmen für Einzel-

bäume (Gitterung, Anstrich) aber auch das Verfüllmaterial 

bei Einbrüchen an Wegen und Ackerflächen und Dammsi-

cherungen gefördert werden.

Um vor allem kleinere Fischteiche vor Ausfraß durch den 

Fischotter zu schützen, haben sich E-Zäune und Fixzäune als 

effektivste Präventionsmaßnahme herausgestellt.

Da eine sachgemäße Umsetzung für die Funktionalität der 

Präventionsmaßnahme wesentlich ist, sind Informations-

blätter auf der Internetseite der Naturschutzabteilung des 

Landes NÖ abrufbar (Wildtierinfo - Übersicht - Land Nieder-

österreich (noel.gv.at)). 

Hier finden sich auch weitere Informationen zu den Förde-

rungen, deren Voraussetzungen und der Antragsstellung.

GASTHAUS

Hermann Felber
Hauptplatz 7

2493 Lichtenwörth

Telefon: 02622/75247

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!
Besuchen Sie auch unser 

Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 

April bis September

(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, nur bei 
Schönwetter)
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P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 

©
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Wir heißen willkommen...

Familie Temmo
mit Sohn Abdalsalam

Familie Hautz-Hubalek
mit Tochter Johanna

Familie Uhl
mit Sohn Lukas

Familie Pinterits
mit Sohn Emil Benedikt

Familie Murati
mit Sohn Kiyan

Familie Schleske-Bayer
mit Sohn Mateo

Sohn Mirac bei
Familie Özdemir
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Johann Lukas
85. Geburtstag

v.l.n.r.: GR Herbert Bailer, Johann Lukas und GR Andreas Stingl

Ingrid Marquart
80. Geburtstag

v.l.n.r.: Bgm. Manuel Zusag, Ingrid Marquart und Vizebgm. Andreas 
Feichtinger

Augusta Lang
85. Geburtstag

v.l.n.r.: Bgm. Manuel Zusag, Augusta Lang und GR Viktoria Weiß

Maria und Werner Riedl
Goldene Hochzeit

v.l.n.r.: GR Viktoria Weiß, Maria und Werner Riedl und GR Herbert 
Bailer

Stefanie und Franz Zusag
Steinerne Hochzeit

v.l.n.r.: Bgm. Manuel Zusag, GR Herbert Bailer, Michael Hirschler, 
Stefanie und Franz Zusag

Karl Gribitz
90. Geburtstag

v.l.n.r.: GR Andreas Stingl, Karl Gribitz und GGR Robert Brandl

Hedwig Siebert
101. Geburtstag

v.l.n.r.: Bgm. Manuel Zusag, Hedwig Siebert und Mag. Edeltraud 
Grabner-Ressler

Gerlinde Berner - im 76. Lebensjahr
Franz Lechner - im 76. Lebensjahr
Margarethe Müllner - im 91. Lebensjahr
Marie Feichtinger - im 98. Lebensjahr
Katharina Schauer - im 83. Lebensjahr
Alfred Johann Wohlmuther - im 88. Lebensjahr
Leopold Horvath - im 88. Lebensjahr
Johann Kogler - im 71. Lebensjahr
Gertrude Kornfeld - im 93. Lebensjahr
Hilda Helga Müllner - 85. Lebensjahr
Karl Johann Ofner - 86. Lebensjahr
Susanna Augusta Maria Theresia Rasinger - im 92. Lebensjahr
Ludwig Eduard Libertin - im 61. Lebensjahr
Margarete Sax - im 82. Lebensjahr
Gertrude Kurz - im 84. Lebensjahr
Michael Duchek - im 87. Lebensjahr

Bestandene 
Dienstprüfung
Wir gratulieren unserem Mitarbeiter DI (FH) Harry Müllner 
recht herzlich zu seiner bestandenen Gemeindedienst-
prüfung und bedanken uns für seinen Einsatz für unsere 
Marktgemeinde! 

Am Foto: Bgm. Manuel Zusag und DI (FH) Harry Müllner

Jubilare
Christine Limpöck 80. Geburtstag
Johannna Schlögl 85. Geburtstag
Brigitta Schweiger 85. Geburtstag
Emma Füssl  92. Geburtstag
Renate und Johann 
Niederdeckel  Diamantene Hochzeit

Wir gratulieren...

Wir bedauern...




